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Anpassung des Anhangs zur Verordnung über die Meldestelle für lebenswichtige  
Humanarzneimittel - Anhörungsverfahren nach Artikel 11 der Verordnung über die Melde-
stelle für lebenswichtige Humanarzneimittel 
Stellungnahme H+ 
 
Sehr geehrte Frau Schäublin 
 
Besten Dank für die Einladung vom 5. August 2019 zum Anhörungsverfahren nach Artikel 11 
der Verordnung über die Meldestelle für lebenswichtige Humanarzneimittel. H+ Die Spitäler der 
Schweiz ist der nationale Verband der öffentlichen und privaten schweizerischen Spitäler, Klini-
ken und Pflegeinstitutionen. Uns sind 218 Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen als Aktivmit-
glieder an 369 Standorten sowie über 160 Verbände, Behörden, Institutionen, Firmen und Ein-
zelpersonen als Partnerschaftsmitglieder angeschlossen. Wir vertreten über 200‘000 Arbeits-
verhältnisse. 
 
Unsere Antwort erfolgt in Abstimmung mit den Spitalapotheken und beruht auf der Stellung-
nahme des Schweizerischen Vereins der Amts- und Spitalapotheker GSASA. 
 
Wir begrüssen die Ergänzung des Anhangs zur Verordnung über die Meldestelle um weitere 
Wirkstoffe und Wirkstoffgruppen. Die Details entnehmen Sie bitte der beiliegenden Stellung-
nahme der GSASA vom 17. September 2019. Mit den vorgeschlagenen Streichungen und Kor-
rekturen sind wir einverstanden. 
 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Vielen Dank für die Berücksichtigung un-
serer Anliegen. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 

 

Anne Bütikofer  
Direktorin  
 
Beilage: 

- Stellungnahme GSASA vom 17. September 2019 

Bundesamt für wirtschaftliche Landesversorgung 
Monika Schäublin 
Geschäftsstelle Heilmittel 
Bernastrasse 28 
3003 Bern 
 
Per E-Mail: monika.schaeublin@bwl.admin.ch 

 

 

 

mailto:conrad.engler@hplus.ch
mailto:monika.schaeublin@bwl.admin.ch

